
KlimaSkandal

S21
9 Millionen Menschen sterben weltweit jährlich vorzeitig 
vor allem wegen Schadstoffen in Luft, Wasser und Boden – 
15-mal mehr als durch Kriege und andere Formen der Gewalt. 
Die Katastrophenmeldungen über Hurrikans, Starkregen, 
Überflutungen, Waldbrände häufen sich. Jedes Mal neue 
Superlative, fast immer heißt es „vorher nicht vorstellbar“.
Statt sich dieser Entwicklung radikal entgegen zu stemmen, 
wird mit Stuttgart21 der Klimawandel noch beschleunigt. 
Und wenn das Projekt je fertig würde, bietet es viele offene 
Flanken z.B. bei Wetterextremen.

Als Auftakt der Reihe KlimaSkandal21 laden Aktions-
bündnis und die Fraktionsgemeinschaft SÖS LINKE Plus ein 
zur Vortrags-Veranstaltung. 

Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21,  Donizettistraße 8 B · 70195 Stuttgart 
info@kopfbahnhof-21.de,  www.kopfbahnhof-21.de, www.umstieg-21.de, 
Aktionsbündnis-Unterstützerkonto IBAN DE 76430609677035841100

Thomas Adler, Fraktionsvorsitzender SÖS LINKE Plus: 
Begrüßung
Dr. Werner Sauerborn, Aktionsbündnis: 
Die Initiative KlimaSkandal21
Prof. Jürgen Baumüller, Leiter Abteilung Stadtklima-
tologie im städtischen Umweltamt 1978 bis 2008: 
Der Klimawandel in Stuttgart, Impulsvortrag
Karlheinz Rößler, Verkehrsberatung Vieregg&Rößler, 
München: Präsentation des Gutachtens „Treibhausgasemis-
sionen bei Bau, Betrieb und Unterhalt von Stuttgart 21“
Dr. Norbert Bongartz, Sprecher Aktionsbündnis gegen 
Stuttgart 21: Schlusswort

Vortragsveranstaltung

Treibhausgasemissionen 
des Projekts Stuttgart 21
Montag, 30. Oktober, 19.30 Uhr 
Rathaus Stuttgart, Großer Saal 


